
Interdisziplinäre Beiträge zur Kriminologischen Forschung 46

Rechtliche und strukturelle Rahmenbedingungen der Jugendhilfe im
Kontext innerfamiliärer Tötungsdelikte an Kindern

Bearbeitet von
Dr. Ulrike Zähringer

1. Auflage 2015. Buch. 302 S. Kartoniert
ISBN 978 3 8487 2306 5

Format (B x L): 14,3 x 23,1 cm
Gewicht: 450 g

Weitere Fachgebiete > Pädagogik, Schulbuch, Sozialarbeit > Sozialarbeit >
Sozialarbeit: Familie, Kinder, Jugendliche

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Zaehringer-Rechtliche-strukturelle-Rahmenbedingungen-Jugendhilfe-Kontext-innerfamiliaerer-Toetungsdelikte-Kindern/productview.aspx?product=15446350&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_lp&utm_campaign=pdf_15446350&campaign=pdf/15446350
http://www.beck-shop.de/Zaehringer-Rechtliche-strukturelle-Rahmenbedingungen-Jugendhilfe-Kontext-innerfamiliaerer-Toetungsdelikte-Kindern/productview.aspx?product=15446350&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_lp&utm_campaign=pdf_15446350&campaign=pdf/15446350
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=9441
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=9441


Zä
hr

in
ge

r •
 R

ec
ht

lic
he

 u
nd

 st
ru

kt
ur

el
le

 R
ah

m
en

be
di

ng
un

ge
n 

de
r J

ug
en

dh
ilf

e

46

Rechtliche und strukturelle Rahmenbedingungen 
der Jugendhilfe im Kontext innerfamiliärer 
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Ulrike Zähringer

Interdisziplinäre Beiträge zur 
kriminologischen ForschungTötungsdelikte an Kindern erlangten in den letzten Jahren hohe 

(mediale) Aufmerksamkeit. Wenn im Nachhinein bekannt wurde, 
dass die Familien vor der Tat bereits vom Jugendamt betreut wurden, 
kam schnell die Frage auf, warum die Behörden die Kinder trotz 
bekannter Schwierigkeiten nicht schützen konnten. Namen wie 
„Kevin“ oder „Lea-Sophie“ stehen seitdem vielfach synonym für ein 
vermeintliches Versagen von Behörden. Ob und aus welchem Grund 
das Verhalten der MitarbeiterInnen jedoch tatsächlich fehlerhaft war, 
wurde lediglich in Einzelfällen ausführlich untersucht, größere 
wissenschaftliche Studien zu diesem Thema existierten in Deutsch-
land bislang nicht. Diese Forschungslücke will die vorliegende Unter-
suchung schließen. Dafür wurden anhand qualitativer Interviews mit 
Fachkräften 20 negativ verlaufene Kinderschutzfälle rekonstruiert, 
Gemeinsamkeiten zwischen den Fällen identifiziert und Bezüge zu 
den rechtlichen und strukturellen Rahmenbedingungen der Jugend-
hilfe hergestellt.
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